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In dieser Masterarbeit soll eine dokumentenzentrierte Softwarearchitektur auf Ba-
sis von Plux entworfen und implementiert werden. Plux1 ist eine Infrastruktur für 
komponentenbasierte Programme, die durch Rekomposition zur Laufzeit rekonfi-
guriert und erweitert werden können. Dokumentenzentrierte Softwarearchitektu-
ren (z.B. OpenDoc2) stellen das zu bearbeitende Dokument in den Mittelpunkt, 
welches mit als Komponenten realisierten Werkzeugen bearbeitet werden kann. 
Die Besonderheit der dokumentenzentrierten Arbeitsweise ist, dass Dokument 
und Werkzeug voneinander unabhängig sind, d.h. dass mehrere Bearbeiter mit 
unterschiedlichen Werkzeugen dasselbe Dokument bearbeiten können, ohne da-
für die Werkzeuge der anderen Bearbeiter zu benötigen.

Ziel dieser Arbeit ist es, die von Plux gebotenen Möglichkeiten zu nutzen, um ein 
dokumentenzentriertes Rahmenprogramm zu entwickeln, das um beliebige Bear-
beitungswerkzeuge erweitert werden kann. Die Verwendbarkeit des Rahmenpro-
gramms soll mit Werkzeugkomponenten für typische Inhalte wie Texte, Tabellen 
und Bilder gezeigt werden. Beim Öffnen eines Dokuments sollen alle Inhalte zu-
mindest angezeigt werden können, auch wenn die Werkzeuge zu deren Bearbei-
tung fehlen.

Der genaue Funktionsumfang soll gemeinsam mit den Betreuern ausgearbeitet 
werden.
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